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DAS MAX DELBRÜCK CENTER:
WER WIR SIND UND WAS WIR MACHEN

• Akademische Grundlagenforschung, als Teil der Helmholtzgemeinschaft durch die 
Bundesregierung sowie kompetitive Drittmittel finanziert (DFG, ERC, Stiftungen)  

• Um1600 Mitarbeitende, Hauptstandort in Berlin Buch, dort hervorgegangen aus drei Instituten der 
Akademie der Wissenschaften der DDR hervorgegangen; diese wiederum aus Kaiser-Wilhelm-
Instituten, die im 19. Jahrhundert gegründet wurden.

• Standort Mitte seit 2019 mit dem Berliner Institut für Medizinische Systembiologie

• Grundlagenforschung im Bereich Herz-Kreislauf, Krebs, Neurologie (mit Blick auf Anwendungen). 
Starke Position im Bereich Entwicklung und Anwendung von Hochdurchsatz-Methoden/Data 
Science/Bioinformatik

12/15/22 2



WARUM ABWASSERSURVEILLANCE?

1. Krankheitserreger, die in der Bevölkerung zirkulieren, sind im Abwasser nachweisbar
(Menge und Varianten)

2. Abwasser ist eine reichhaltige Quelle von Daten nicht nur über die menschliche Bevölkerung, 
sondern über ganze Ökosysteme
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ABWASSERMONITORING VOR SARS-COV-2: POLIO

• Seit Jahrzehnten wird das
Poliovirus (Kinderlähmung)
im Abwasser getestet.

• "Israel has maintained a routine environmental polio surveillance programme
since 1988 (…) At the end of May 2013, the Central Virology Laboratory 
confirmed that WPV1 had been detected in two sewage samples.”
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ABWASSERMONITORING VOR SARS-COV-2: POLIO

• Ein Fall von Kinderlähmung als
Folge einer Infektion mit VDPV

• Die Infektionen zeigen kaum
Symptome -> “Spitze des Eisbergs”

• Rockland County: teilweise nur 40%
Impfquote (BaWü 70%/90%, Ziel 95%)

• Reaktion: intensive Beprobung von 
Abwasser für gezielte Intensivierung
der Impfkampagnen
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ABWASSERMONITORING SARS-COV-2

• Anfang 2021 begannen auch wir mit SARS-CoV-2-
Abwassermonitoring,  zusammen mit den Berliner
Wasserbetrieben
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Pandemieradar RKI Lagebericht Senat Berlin



ABWASSERMONITORING NACH SARS-COV-2

• Was finden wir, wenn wir die isolierte RNA insgesamt Hochdurchsatz-
sequenzieren? (Metagenomik – seit Cantalupo et al. 2011)

• Mit: Chris Lauber (Twincore); Stefan Seitz (DKFZ); Artür Manukyan, Aylina Deter, 
Clauda Quedenau, Tatiana Borodina, Janine Altmüller, Markus Landthaler (MDC)

• Im deutschsprachigen Raum wird Abwasserbeprobung bspw. Auch an den 
Helmholtzinstituten UFZ (Leipzig) und HIOH (Greifswald) betrieben, TU Dresden, 
TU Darmstadt, TU München, EAWAG/ETH Zürich, Universität Wien…
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LONGITUDINALE BEPROBUNG  MÄRZ 2021-JULI 2022
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• Insgesamt 116 Proben, 10-50 Millionen Sequenzierreads (2x110)

• Ungefähr 80% bakteriell, trotz Filter (keine virus-spezifische Aufreinigung)

• Fokus auf Viren, weil:
• Virulenz von Bakterien beruht oft

auf spezifischen Virulenzgenen
• Parasiten und Bakterien überleben

außerhalb des Wirts; keine Saisonalität



ÜBERBLICK VIREN
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ZEITVERLAUF ASTRO- UND ENTEROVIREN
VIRUSVARIANTEN ASTROVIRUS 1
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(RESPIRATORISCHE) VIRUSANREICHUNG MIT 
QIAGEN XHYB ADVENTITIOUS AGENTS
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NEUE VIREN
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• Neue Viren warden basierend
auf bekannten Motiven gefunden
(bspw. RNA-abhängige
RNA-polymerase)

• Über Hunderttausend neue Contigs,
d.h. wahrscheinlich nicht gleich
Hunderttausend neue Viren



NEUE BUNYAVIREN
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• Viele humanpathogene Bunyaviren (Rift Valley Fever Virus usw.) 
• Bunyaviruses haben großes Wirtsspektrum -> zoonotisches Potenzial



ZUSAMMENFASSUNG / AUSBLICK
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• Hochdurchsatz-Sequenzierung identifiziert zehntausende von Mikroben in Berliner Abwasserproben

• Selektive Methoden (gezielte PCR, Anreichung) zeigen noch viele weitere, inkl. klinisch relevant 
respiratorische Viren

• Starke Ausweitung unserer Kenntnisse der Virenwelt – Erfassung des zoonotischen Potenzials

• Über das Abwasser hinaus: Beprobung von Mücken, Flüsse, Tümpel, U-Bahn-Luft, Handläufe… für 
ein umfassendes Verständnis der Gesundheit von Lebewesen und Ökosystemen (“OneHealth”)

• Aufbau Zusammenarbeit mit
Kolleg*innen aus Kenia und Bolivien

• Weltweit intensive methodologische Forschung,
durch Coronapandemie klar beschleunigt



FRAGE FÜR DIE PRAXIS: WAS MACHEN WIR MIT 
DEN ABWASSER-DATEN?
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1. “Virus-Wetterbericht”, Daten aufbereiten und öffentlich zugänglich machen für 
diejenigen die es informiert.

2. Prozesse in Institutionen/Betrieben informieren: RSV-Welle im Anzug, hohe
Influenza-Institut auf einem Campus eines Großbetriebs, Antibiotikaresistenzen I 
Abwasser eines Krankenhauses gefunden…

3. Grundlage für behördliche/politische Entscheidungen: Homeoffice-Empfehlungen, 
Maskenpflicht ÖPNV usw.
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